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Kasper und Wuff in Seenot
Ein Puppenspiel

„Dürfen Wuff und ich zum 
See Schlauchboot fahren?“ 
fragt Kasper. „Ja“, sagt die 
Mutter. „Aber passt auf, 
dass ihr nicht zu nah an 
die Insel mit dem düsteren 
Schloss kommt!“
„Wir passen auf.“ Kasper 
wendet sich Wuff zu. „Komm 
Wuff! Wir müssen noch das 
Boot aufpumpen!“

Auf dem See ist es wun-
derbar, denkt Kasper. Er 
ist gut gelaunt. Wie ein 
Weltmeister rudert er mit 
dem Paddel und summt dazu 
ein Lied. Plötzlich bellt 
Wuff ganz aufgeregt. 
Ob er wohl etwas Seltsames 
gesehen hat?

Welch ein Unglück! Das 
Schlauchboot verliert 
Luft. Es wird immer 
schlapper; bald wird es 
untergehen. Wuff bekommt 
nasse Füße, Kasper kann 
sich nicht mehr lange 
am Boot festhalten. Die 
Strömung treibt die bei-
den immer näher zur Insel 
...

Wie geht die Geschichte weiter? Sicher habt ihr eine tolle Idee. Schreibt den 
Fortgang der Geschichte auf! Ihr könnt auch, wenn ihr wollt, Bilder dazu malen. 
Und dann schickt ihr alles an: Luzie c/o Kinderkrebsstiftung, Adenauerallee 134, 
53113 Bonn. Oder als E-Mail an: luzie@kinderkrebsstiftung.de
Die schönste Geschichte wird in der nächsten WIR veröffentlicht.




